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P baben bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den

der Kammer haben in dieſen Tagen politiſche Reden gehalten
Der kleine Mann aus dem
auf dem Banket der Kunſtdrechsler in St Mandé er wolle

ſtatirt daß das franzöſiſche Volk frei und glücklich und ſeit
10 Jahren auf gutem Wege ſei folgende nichtpolitiſche
Bemerkungen vom Stapel

oben

Ganz anders Miniſterpräſident Ferry der in einer am 20
zu Epinal gehaltenen Rede offen und ehrlich auf das Thema
der in einigen Wochen bevorſtehenden Wahlen eingebt

werden weder in Bezug auf die Reviſion der Verfaſſung
überhaupt noch in Bezug auf eine Theilung der Reviſion

wie ſie die monarchiſtiſchen Parteien verlangten die

öGcſchloſſen worden ſet und daß die Republikaner dieſelbe ſchon

21

nungen zut en erbitterten Gläubigern herumſtritt was half
es am
zu können Der Brief von Pitt und Gordon hatte ihm

J ſagen was er wollte

gen Leo wußte es die ungeſtümen Schläge ſeines Herzensverriethen ihm ihre Nähe Fas
preßte die Lippen zuſammen und wandte fich ab als miß
tkraue er den eigenen Kräften Sein Zimmer lag noch höher

ganz im weinumſponnenen Erker
Da trat das

ihm ein Blatt
Volfram

S hehte ihn wie ein i
lend geſprochen vielleicht

h alleg

en peinlichen Geſpräches längſt
a Jhre Adreſſe Herr Wolfram es muß alſo wohl Jhnen

h hatte von ſeiner Gegenwart nur gerade ſo viel Notiz ge

ſt danie ging er die Treppen hinauf und blieb mit ge
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Politiſche Ueberſicht
Der franzöſiſche Miniſterpräſident und der Präſident

S

Palais Bourbon verſicherte zwar

keine politiſche Rede halten ließ aber doch nachdem er con

Frankreich habe Stürme durchgemacht aber heute könne es
nicht mehr geſchehen daß un erhebliche perſönliche Strei
tigkeiten die Republik ins Schwanken bringen könnten
Wenn mühevolle Beſtrebungen nicht ſofort mit Erfolg gekrönt
würden ſo nehme man dieſelben am folgenden Tage eben
mit um ſo größerem Eifer wieder auf Man ſpreche von der

abl ſeiner Candidaturen ich kenne für mich nur ein
rrondiſſement und dies wird man mir nicht ernſtlich ſtreitig

machen können

Er erklärte daß dieſe Wahlen frei von aller Einmiſchung
der Regierung vor ſich gehen und republikaniſche und gemä
ßigte ſein würden Bei der Wahl werde keine Frage geſtellt

dem
Lande ſagen möchten daß die Verfaſſung erſt vor 4 Jahren

wieder verändern wollten Ferry wies ſodann auf die Ohn
macht der radikalen Partei und auf die von den gemäßigten
Republikanern bereits verwirklichten Reformen hin und kon
ſtatirte daß die Republik Steuernachläſſe im Betrage von
280 Mill habe eintreten laſſen Das Miniſterium repräſentire
die lohale und unauflösliche Vereinigung der republikaniſchen
Partei die Monarchiſten bildeten in der Kammer eine Mino
rität von nur 180 Perſonen im Senate ſei ihre Minorität
eine noch weit größere Die wahre Aufgabe bei den nächſten
Wahlen ſei die Monarchiſten ſo weit zu verringern daß eine
Koalition derſelben mit den Radikalen das republikaniſche
Miniſterium nicht ſtürzen könne Das Land ſei viel weniger
erregt als dies die Pariſer Politiker behaupteten das Land
ſei befriedigt indem es hingehe auf die progreſſiv vor ſich
gebenden Reformen und auf den Frieden der durchaus keine
Verminderung des äußeren Anſehens des Landes ſei denn
man ſtreiche Frankreich nicht von der Karte der Welt Endlich
rühmte Prtt den Präſidenten Grevy der der Weiſe unter den
Weiſen ſei Unter ſeiner Aegide würde das Geſchick der Republik
geleitet werden die der Einigung der ganzen Partei und der

die Weisheit Grévy s verleugnen werde Lebhafter Beifall
Hochs auf Gröévy

Auch in den Blättern der republikaniſchen Partei wird der
Rede Ferrys zuſtimmend gedacht und erklärt dieſe Worte
entſprächen den Gefühlen der Majorität des Landes welche
eine gemäßigte Republik wünſche Die Unruhen im Süden
die tumultuariſchen Demonſtrationen gegen die Mitglieder des
italieniſchen Clubs in Marſeille haben ganz ungeahnte ja ſehr
ernſte Dimenſionen angenommen Wie bereits in geſtriger
Beilage erwähnt wurden die Feindſeligkeiten vom 18 am 1I9
in erhöhtem Maße fortgeſetzt Die Jtaliener gingen wie

W meldet mit Meſſern und Revolvern auf ihre
Gegner los und reizten dadurch die Menge zur äußerſten Wuth
und hartnäckigen Verfolgung Nach einer Feſtſtellung vom
Montag ſind der Schlägerei 5 Todte zum Opfer gefallen
zwei waren tödtlich verwundet Jm Hoſpital befinden ſich
außerdem 17 Verwundete 125 Perſonen ſind verhaftet
worden Wer der ſchuldige Theil dieſer blutigen Scene iſt
läßt ſich noch nicht überſehen Jndeß wächſt die Wahrſchein
lichkeit daß die geſtern erwähnten höhniſchen Provocationen
beim Truppendurchmarſch nicht von den Jtaliern her
rührten Vielleicht kam dem nationalen ges ein Miß
verſtändniß zu Hilfe und entfeſſelte ſo die Pöbel
wuth gegen die Jtaliener welche ſich dann nach Kräften
austobte Der Präſident des italieniſchen Clubs Oddo
wurde beim Verlaſſen des Clublocals vom Pöbel geſchlagen
getreten durch die Straßen geſchleppt bis ſich die Polizei
ins Mittel legte Derartige Scenen ſollen vielfach vorge
kommen ſein Am Montag ſchien die Ruhe wieder herge
ſtellt Der italieniſche Conſul hat eine Proclamation
erlaſſen in welcher die italieniſchen Einwohner aufgefordert
werden für die Aufrechterhaltung der Ruhe Sorge zu
tragen und die böswilligen Jnſinugtionen zurückzuweiſen
welche bezwecken Zwietracht zwiſchen den Jtalienern und
der hochherzigen Bevölkerung von Marſeille hervorzurufen
Die Angelegenheit kam auch am 20 in der franzöſiſchen
Deputirtenkammer zur Sprache und veranlaßte den Miniſter
des Jnnern Conſtans auf eine Anfrage Bouchet s des De
putirten von Marſeille zu der Erklärung der Präfect von
Marſeille habe die erforderlichen Vorſichtsmaßregeln getroffen
um eine Wiederholung der Ruheſtörungen vorzubeugen
Was die Sache ſelbſt angehe ſo ſeien geſtern franzöſiſche
Arbeiter von italieniſchen Arbeitern angegriffen worden
dies habe zu Streitigkeiten geführt in Folge deren
4 Perſonen getödtet und 15 verwundet wurden Heute ſeien
keine Nachrichten über neue Ruheſtörungen eingegangen
Der Deputirte für Beſançon Viette erſuchte den Miniſter
energiſche Maßregeln zu treffen zum Schutze der öffent
lichen Sicherheit in gewiſſen Eiſenbahnwerkſtätten des De
partements Doubs wo von italieniſchen Arbeitern Streitig
keiten hervorgerufen und ſogar Morde begangen worden
ſeien Viette motivirte ſein Erſuchen mit der Mittheilung
daß heute dort ein neuer Mord begangen ſei Der Miniſter
Conſtans erklärte er habe geeignete Maßregeln angeordnet
welche vorausſichtlich genügen und ihm die Nothwendigkeit
außerordentliche Maßregeln zu ergreifen erſparen würden
Der Zwiſchenfall war damit erledigt Aber auch aus
anderen Theilen Frankreichs berichtet man von erregten
VolksScenen Jn Nantes führte das Verbot einer kirch
lichen Proceſſion am 19 zur Zuſammenrottung einer großen
Volksmenge welche unter Proteſten gegen das Verbot und

Feſtigkeit Grévy s bedürfe und die weder ſich noch vor Allem

Die achte Todſünde

Roman von

W Höffer
Fortſetzung

Leo ging indeſſen die Treppen hinauf um zu ſeinen Zeich
flüchten Was half es daß er ſich im Comptoir

ult zu ſitzen und doch nicht arbeiten nicht denken

den letzten Halt geraubt Mochte Nordheim den Kommenden

Auf dem Corridor arbeitete Siegfriede wie an jedem Mor

aber er ſah nicht hinüber ſondern

junge Mädchen langſam näher und reichte
Papier Sie verloren das vorhin Herr

All ſein Blut ſtrömte heiß re Herzen Er blieb ſteben
er Rauſch vielleicht hatte

egfriede nur aus mädchenhafter Scheu geſtern ſo abwei

ein Kopf brannte er fand kein Wort der Erwiderung
Da legte ſie den Brief auf ein Tiſchchen in der Nähe

ſo ruhig ſo gelaſſen als ſei die Erinnerung ihres letz
verwiſcht Das Schreiben

ören

Leo ergriff das vergilbte ungewöhnlich uſammengefalteteBlatt und ſteckte es mechaniſch in die tTaſche Siegfriede

Ammen als nothwendig war um ihm den Brief einzuhän
n mehr nicht

unter Abſingung geiſtlicher Lieder auf dem ſonſt für die

Proceſſionen benutzten Wege vor die Kirchen zog Die An
hänger der republikaniſchen Partei antworteten mit der Ab
ſingung der Marſeillaiſe Schließlich kam es zu einem
Tumult infolge deſſen mehrere Verhaftungen vorgenommen
wurden Aus Tunis meldet man daß der Bey den Ge
neral Forgemol empfangen und denſelben ſeiner aufrichtigen
Freundſchaft für Frankreich verſichert hat

Auch aus der Hauptſtadt Portugals wird von blutigen
Exceſſen gemeldet welche bei der Frohnleichnamsprozeſſion
vorfielen Als der König und ſeine Suite vorüberzog wur
den Rufe Es lebe die Republik laut Dadurch entſtand
ein Tumult die aufgerezte Menge konnte nur durch Aufgebot
von Truppen welche mit aufgepflanztem Bajonett vorgingen
zur Ordnung gebracht werden Nach einer anderen Verſion
ſei die Kundgebung nicht gegen den König ſondern gegen die

Geiſtlichkeit gerichtet geweſen Viele Prieſter und Mönche
ſeien geflüchtet in Folge deſſen die Prozeſſion ins Stocken ge
rathen ſei

Dem Diritto zufolge iſt dem italieniſchen Konſul
in Tunis Maccio ein von demſelben erbetener Urlaub be
willigt worden

Der Handelsvertrag Deutſchlands mit der Schweiz iſt
vom Ständerath in Bern einſtimmig genehmigt worden
Die geſtern erwähnten Vorfälle in Chevenez haben folgende
Beſchlüſſe der berner Regierung zur Folge gehabt

vie daherrührenden Gerichtsverhandlungen ſind möglichſt
bald zu ſchließen und die Urtheile zu vollziehen 2 Das
Landjägercorps in Chevenez iſt am 20 d zurückzuziehen
3 Die Einwohner und der Kirchengemeinderath Chevenez
ſind unter Androhung militäriſcher Beſetzung auf ihre Koſten
für weitere ehe verantwortlich 4 Die Reiſekoſten
und der Unterhalt des Landjägercorps werden zur Hälfte dem
Einwohner und Kirchengemeinderath zur Hälſte der Gemeinde
Chevenez auferlegt Der Abberufungsantrag gegen Pfarrer
Chetelat wurde zurückgezogen weil derſelbe auf den 1 Au zuſt
ſeine Entlaſſung nachgeſucht und erhalten hat

Fürſt Milan von Serbien hat am Montag Petersburg
verlaſſen Das Gerücht von dem in Ausſicht ſtehenden
Königskrönchen erhält ſich beharrlich aber ebenſo ſehr auch
die officiöſen Verſuche dies Gerücht noch niederzuhalten Der
Mosk Wed behauptet die Reiſe des Fürſten nach Petersburg
habe keinen andern Zweck gehabt als lediglich dem tiefen

ne zu folgen Se Majeſtät den Kaiſer zur
hronbeſteigung zu beglückwünſchen und den Tribut der

tiefſten Achtung und Erkenntlichkeit des ſerbiſchen Volkes dem
Andenken des unvergeßlichen Czar Befreiers der Slaven dar
zubringen

Die rumäniſche Deputirtenkammer empfing am Montag
die Mittheilung von der Demiſſion des Cabinets Jm
Senate ſtellte der Senator Gradiſteano den Antrag an
den König durch den Präſidenten das Erſuchen zu richten
Joan Bratiano mit der Leitung des Miniſteriums zu
betrauen ein Vorſchlag der allgemeinen Beifall fand Nach
einer anderen Annahme würde Roſetti ein neues Cabinet
bilden und das Portefeuille des Jnnern übernehmen während
Joan Bratiano Finanzminiſter und Chitzu Juſtizminiſter
werden würde

Bei der Pforte welcher am 20 Lord Dufferin ſein Be
glaubigungsſchreiben überreichte wurde von Seiten Frank
reichs am 19 die Ratification des griechiſch türkiſchen Grenz
vertrages übergeben Der Proceß gegen die der Ermordung
Abdul Azizs beſchuldigten Perſonen beginnt Donnerſtag Die

für den unglücklichen jungen Mann der ſchwerſte den er je
erlebt ſeine Stimmung troſtlos Es hat wohl ſelten Jemand
die Jahre ruhiger Ueberlegung erreicht ohne daß ihm je der
Gedanke an Selbſtmord der an Wahnſinn bedenklich nahe
getreten wäre es giebt für uns Alle Stunden wo das Böſe
gleichſam triumphirt wo uns unſer guter Genius verlaſſen
zu haben ſcheint Leo erſchrak als er bemerkte daß ſein
Muth zu ſchwinden begann

Wahrlich eine Piſtolenkugel wäre Wohlthat geweſen Und
doch ſie gegen das eigene Herz zu kehren iſt Feigheit
was man auch einwenden möge immer nur Feigheit

Er zog den Brief hervor lediglich in dem Gedanken
an die kleine Hand welche ihm denſelben überreicht Sein
Name ſtand auf dem Couvert aber doch war ihm das
Schreiben unbekannt Leo ſchüttelte den Kopf Seltſame
Buchſtaben regellos und ſteif wie von einem Kinde im erſten
Schuljahr

Er entfaltete das Blatt Mein lieber theurer Sohn
lautete die Anrede am Schluß aber ſtand der Name ſeines
Vaters Martin Andreas Wolfram

Was war das Wie kam dies Schreiben von deſſen
Exiſtenz er während einer Reihe von Jahren keine Kenntniß
erhalten in Siegfriedens Hände

Kaum blieb dem Aufgeregten völlig Faſſungsloſen Beſon
nenheit genug um erſt einmal den Inhalt des ſo plötzlich
in ſeinen Beſitz gelangten Briefes zu leſen Er war der
Eigenthümer trotz des gebrochenen Siegels er durfteguf jeden Fall wiſſen welch eine Botſchaft ihm die alten
halbverlöſchten Zeilen eigentlich brachten

Mein Sohn, las er endlich mein Liebling Dein Vater
ſchickt Dir vor ſeinem Ende mit halb ſchon geläbmter Hand
aber mit einem Herzen voll warmer treuer Liebe die letzten
Erdengrüße Mein Leo ich werde Dich dieſſeits des Gra
bes nicht wiederſehen nie wieder Deine liebe Stimme hören

vielleicht als Strafe des Schickſals für ſo Manches das hörſt
ich geſündigt als Buße für die Trauer welche mein Leicht
ſinn über ein anderes unſchuldiges Menſchenherz brachte
Doch davon nichts mehr es iſt eine Bitte die ich aus
ſprechen muß ehe mir der Tod die Augen ſchließt ehe meine

tem Kopf am offenen Fenſter ſitzen Dieſer Tag war Hände die Kraft verlieren guch nur in dieſen undeutlichen

ſchlecht gefügten Characteren zu Dir zu reden Leo willſt
Du von Deines Vaters Seele eine drückende Laſt nehmen
willſt Du ausgleichen was er ja ja er verſchuldete
Eine Erklärung kann ich Dir aus mehr als einem Grunde
nicht geben ſie würde Dir auch nur zur Qual zum Scha
den gereichen aber auch ſo bitte ich Dich aus Herzensgrundthue was Dir dieſe Blätter ſagen Jn meinem Hauſe lebt

ein junges Mädchen die Tochter einer früh verſtorbenen
theuren Verwandten Siegfriede Willroth dieſe hat ſo
unglaublich Dir das ſcheinen mag von mir eine größere
Summe Geldes zu fordern fünftauſend Thaler die ich aus
verſchiedenen gleich triftigen Gründen bisher weder zahlen
noch auch auf den Namen des Kindes belegen konnte Wenn
Du mein Sohn als der Erbe des Wolfram ſchen Reich
thumes ſpäterhin über Hunderttauſende verfügſt dann be
trachte es als Ehrenpflicht als einen Act der kindlichen
Pietät gegen Deinen todten Vater dies Geld auszuzahlen
oder ſicher zu ſtellen was die Zinſen betrifft ſo konnte
ich dieſelben in der Form eines Legates dem armen Weſen
zuſchreiben laſſen ſie ſind je und je redlich abgetragen
Willſt Du das thun mein Leo Denke daß Dein alter
Vater vor Dir ſtände gebeugt und traurig wie ich es bin
denke daß er Dich recht inſtändig bäte Willſt Du das
thun und dann laſſe vielleicht gegenüber anderen wi
derſtrebenden Einflüſſen doch die Stimme des Herzens den
Sieg behalten Es muß ſein mein Junge es iſt eine un
abweisliche Ehrenpflicht und als ſolche wirſt Du die Sache
betrachten obgleich ich Dir wie geſagt keine un
zu geben vermag Weshalb auch Gräber durchforſchen Es
bringt den Lebenden niemals Segen Nur Eins ſei beige
fügt zum Ueberfluß wie ich wohl möchte aber ich will
es doch ausdrücklich hervorheben enke nie von Deinem
Vater oder Deiner Mutter daß ſie jemals fremdes Eigen
thum widerrechtlich an ſich gebracht hätten Nie mein
örſt Du Die Sache hängt anders zuſammen gleich

wohl aber ſchulde ich dem armen Kinde das erwähnte Geld
und bitte Dich es unverkürzt auszuzahlen ſobald Du dazu
im Stande ſein wirſt Der Tod naht mit ſchnellen Schrit
ten mein Leo kaum halten noch die bebenden Finger den
Stift Gott ſchütze Dich laſſe Dich das Glück des Lebens



Anklageſchrift iſt von der Staatsanwaltſchaft ausgearbeitet
worden und den Angeklagten zugegangen

Deutſches Reich
Der Kaiſer in Ems empfing am 18 d den Prinzen Karl

an der Bahn und geleitete denſelben am 19 d wieder zum
Bahnhofe Vormittags empfing der Kaiſer das Lehrer
collegium und die Schüler des Seminars und der Töchter
ſchule in Trier und bewirthete dieſelben An dem Diner
nahmen Theil der Oberpräſident der Rheinprovinz v Barde
leben die Generäle v Reibnitz und v Paſſow Oberſtlieutenant
Colomb und Graf Smiſſing Kerſſenbroek Abends erſchien
der Kaiſer im Theater und beſuchte hierauf das am 19 d
veranſtaltete Nachtfeſt Montag früh machte der Kaiſer ſeine
Brunnenpromenade und nahm hierauf die Vorträge des Hof
marſchalls Grafen Perponcher und des Chefs des Civilcabinets
v Wilmowski entgegen Der König von Schweden iſt am
19 d nachmittags nach Brühl abgereiſt

Prinz Albrecht iſt am 20 von Schloß Kamenz kommend
durch Berlin nach Dresden gereiſt Am 21 abends wird
derſelbe wieder in Berlin ſein Prinz Karl trifft am
21 abends auf der Anhaltiſchen Bahn aus Jtalien Wies

baden Ems c wieder in Berlin ein Der regierende
Graf zu Stolberg Stolberg hat Berlin nach mehr
tägigem Aufenthalte wieder verlaſſen und ſich nach Stolberg
zurückbegeben Der frühere Vicepräſident des Staats
miniſteriums Graf Otto zu Stolberg Wernige
rode iſt am 20 früh wieder nach Berlin zurückgekehrt

Der Großherzog von Heſſen begab ſich am Montag
nach England um der Königin in Windſor Caſtle und dem
Prinzen von Wales in Marlborough Houſe einen längeren
Beſuch abzuſtatten

Nach der Tribüne iſt der Fürſt Bismarck noch nicht
abgereiſt ſondern wartet zunächſt eine Beſſerung ſeines
Zuſtandes ab Der Kanzler wird annähernd ſechs Monate
auf Urlaub ſein Die Aerzte haben ihm Enthaltung von
jeder geiſtigen Anſtrengung zur Pflicht gemacht es iſt deshalb
ein mehrmonatlicher Aufenthalt in Varzin in Ausſicht ge
nommen

GeneralFeldmarſchall v Manteuffel welcher am 24 d
Karlsbad abreiſt begiebt ſich zunächſt nach ſeinem Gute

opper
Dem größten Theile unſeres Leſerkreiſes haben wir bereits

geſtern den Rücktritt des Vicepräſidenten des
Staatsminiſteriums Grafen zu Stolberg Wer
nigerode gemeldet Heute liegt dieſelbe Nachricht mit
folgender Ergänzung vor

Berlin 20 Juni Der Vicepräſident des Staats
miniſteriums Graf Stolberg hat auf wiederholtes mit
ſeinen Privatverhältniſſen begründetes Anſuchen von Sr
Majeſtät dem Kaiſer und König die Entlaſſung aus ſeinen
Aemtern erhalten Wie ſchon gemeldet iſt der Staats
miniſter v Bötticher mit der generellen Vertretung des
Reichskanzlers ſoweit dieſelbe nicht durch die Reſſortchefs
gedeckt iſt beauftragt Den Vorſitz im Staatsminiſterium
führt bis auf Weiteres der in Berlin anweſende dienſt
älteſte Miniſter Dies iſt gegenwärtig der Kriegsminiſter
v Kamecke D Red

Zu der Entlaſſung Graf Stolbergs welche der Reichsan
zeiger mit den Ernennungen v Böttichers des Miniſters
v Puttkamer und des Herrn v Goßler meldet bemerkt die
Nordd Allg Ztg

Graf Stolberg hatte bereits im vorigen Sommer um ſeine
Enlaſſung gebeten ließ ſich jedoch durch den Reichskanzler
bewegen hiervon vorläufig wieder Abſtand zu nehmen Jm

h e
finden Denke zuweilen freundlich an Deinen gebeugten
Dich mit voller Liebe ſegnenden Vater

Martin Andreas Wolfram
Von Minute zu Minute hatte ſich bei der Lectüre dieſes

Briefes eine unnatürliche Kälte des jungen Mannes immer
mehr und mehr bemächtigt jetzt ließ er die Hand mit dem
vergilbten Blatte ſinken und ſah ſtarr ins Leere

Wußte Siegfriede was dies Schreiben enthielt
Er lächelte bitter eiſig durchſchauert Die Frage beant

wortete ſich ſelbft Weßhalb ſollte ſie ſonſt verſucht haben
ihm das Blatt unter dem nichtigen Vorwande es ſei ver
loren gerade jetzt nachdem zwiſchen ihr und ihm alles zu
Ende war ſo gleichſam zufällig in die Hände zu ſpielen

Jhre Abneigung ihr Haß gegen ihn wurden nie verhüllt
ſie wies ſeine Annäherungen ebenſo ſchroff als conſequent
zurück weshalb alſo nicht dieſer letzte äußerſte Schritt

Und dennoch etwas in ihm empörte ſich etwas in ihm
ſchrie vor Schmerz So konnte ein Mädchen wie Siegfriede
handeln ſo ganz kleinlich ſo bar alles Feingefühls aller
edleren Empfindungen

Aber dahinter ſteckte ein Anderer Nordheim nur er
dem Siegfriede blindlings gehorchte Er mußte es ver
ſtanden haben ſich in den Beſitz des Briefes zu ſetzen er
wollte jetzt nun alle Beziehungen zwiſchen dem Hauſe Wolfram
und ihm ſelbſt zerriſſen waren noch ſeinen Rivalen demüthigen
ihn möglichſt tief kränken

Leo hätte kaltblütig den Verhaßten erdroſſeln können
Er legte den Kopf in beide Hände Eine Möglichkeit dies

Geld herbeizuſchaffen gab es für ihn nicht er konnte auch
egen den Buchhalter keine Klage anſtrengen o dieſer
eufel in Menſchengeſtalt hatte alles erwogen jedes Einzelne

klüglich berechnet Dinge wie ſie nothwendig hier zur Sprache
kommen mußten eigneten fich nicht für die Oeffentlichkeit
kein Opfer war zu ſchwer um es ihrer Geheimhaltung wegen
zu ſcheuen ſie durften nie nie in aller Leute Mund
gelangen

Ach wie ſollte ein einziges wehrloſes Menſchenherz die
Ueberfülle ſolcher Verzweiflung ertragen

Jm Garten erklang Siegfriedens Stimme ſie ſprach mit
einem jungen Mädchen das augenſcheinlich auf ein Viertel
ſtündchen zum Beſuch gekommen war und das ſich jetzt verab
ſchiedete Beide lachten ſie gingen Arm in Arm und flüſterten
angelegentlich mit einanderV Siegfriede der Fremden von dem armen Thoren

erzählte der ſich die Flügel am Licht verbrannt den ſie
ſpöttiſch Spaßes halber zurückgewieſen

Er trat vom Fenſter als habe ihn ein Schuß getroffen
Gewiß er haßte die Falſche er wollte

Und vann legte er den Kopf auf den Tiſch brennende
Thränen vrangen in ſeine Augen einzeln fielen ſie ſchwer
und langſam herab auf den Brief des todten im Leben ſo
unglücklichen Vaters

Fortſetzung folgt

Beginn dieſes Frühjahrs wiederholte er ſein Abſchiedsgeſuch
und nur der perſönliche Wunſch Sr Maj des Kaiſers und die
Bitten des Reichskanzlers und der übrigen Staatsminiſter
veranlaßten ihn bis zum Schluſſe des Reichstages in Func
tion zu bleiben

Als die Privatverhältniſſe welche den Grafen zum Rücktritt
veranlaßten nennt die Nat Ztg namentlich neuere große
Erwerbungen in Schleſien die früher im gräflich Renard ſchen
Beſitz befindlichen Waldungen Der Abſchied wurde dem
Grafen unter Verleihung des Großkreuzes des hohenzollern
ſchen Hausordens ertheilt

Die Augsburger Poſtzeitung veröffentlicht eine Antwort
des Reichskanzlers auf ein ihm von der Großwald
ſtädter Bauernverſammlung Unterfranken zuge
ſandtes ſeiner Wirthſchaftspolitik zuſtimmendes Telegramm

Jn r heißt es z des nntFür die telegraphiſche Zuſtimmung namen es unterfränkiſchen h e ich neſnen verbindlichſten
Dank Die Durchführung unſeres gemeinſamen wirthſchaft
lichen Programms hängt weſentlich von der Unterſtützung ab
welche die land wirthſchaftliche Bevölkerung demſelben gewährt
Die letztere bildet an ſich die Mehrheit der Bevölkerung
Deutſchlands Sie iſt ſtark genug um auf dem Wege des
Geſetzes ihre und des ganzen Volkes Intereſſen ſicher zu
ſtellen wenn ſie bei den Wahlen in ſich und mit den Ver
tretern der anderen produktiven Gewerbe und Jnduſtrien in
dem Beſtreben zuſammenhält nur ſolche Vertreter zu wählen
welche entſchloſſen ſind die deutſche Arbeit und die deutſche
Produktion zu ſchützen zu fördern und durch Verminderung
der direkten Staats und Gemeindelaſten zu erleichtern

Wie die Nat Ztg erfährt iſt Graf Wilhelm Bismarck
zum etatsmäßigen Hilfsarbeiter in der Reichskanzlei ernannt

Die Poſt meldet Wie wir hören iſt der Regierungs
präſident von Gumbinnen Herr v Schlieckmann zum
Unterſtaatsſecretär im Cultusminiſterium der Regierungs
präſident von Trier Herr v Wolff zum Oberpräfidenten
der Provinz Sachſen der Geh Oberregierungsrath Tiede

Oberregierungsrath Lohmann aus dem Reichsamt des
Innern an Stelle des Herrn Tiedemann zum vortragenden
Rath in der Reichskanzlei ernannt worden

Jn der Sitzung des Bundesraths vom 18 d erfolgten
auf Grund bezüglicher Schreiben des Präſidenten des Reichs
tages zunächſt Mittheilungen über die Beſchlüſſe des letzteren
zu den Geſetzentwürfen betreffend a die Abänderung des
Zolltarifs b die Erhebung von Reichsſtempelabgaben o die
Feſtſtellung eines Nachtrages zum Reichshaushalts Etat für
1881/82 ſowie von der Genehmigung des Handelsvertrages
mit OeſterreichUngarn vom 23 Mai d des an demſel
ben Tage unterzeichneten Handelsvertrages mit der Schweiz
und der im Anſchluß hieran getroffenen Verabredung in Be
treff des gegenſeitigen Schutzes der Rechte an litera
riſchen Erzeugniſſen und Werken der Kunſt von demſelben
Tage und endlich der mit Rumänien am 14 November
1877 abgeſchloſſenen Handelsconvention Bezüglich der Ver
träge ſoll die Ratification und bezüglich des Nachtrags Etatsgeſetzes ſowie der Geſetze wegen Abänderung des Zolltarifs

die Allerhöchſte Vollziehung herbeigeführt werden wogegen
rückſichtlich des Stempelgeſetzentwurfs die Beſchlußnahme für
eine der nächſten Sitzungen vorbehalten blieb Eine Prä
fidialvorlage wegen anderweiter Normirung der Ereditfriſten
für die Rübenzuckerſteuer vgl unſer geſtr Hauptbl wurde
dem zuſtändigen Ausſchuſſe zugetheilt Demnächſt wurde
dem Gutachten des Ausſchuſſes für Zoll und Steuerweſen
entſprechend beſchloſſen dem Hauptzollamte zu Heilbronn
ſowie den Zollſtellen in Schirmeck und Weſſerling die Be
fugniß zur Abfertigung von Leinen und Baumwollengarn
und Leinenwaaren zu anderen als den höchſten Zollſätzen bei
zulegen eine auf die gleiche Ermächtigung des Hauptſteuer
amts Elbing gerichtete Eingabe aber dem königlich preußiſchen
Herrn Finanzminiſter zu überweiſen Einer ferneren Ein
gabe betreffend die Zollbehandlung von Spielzeug aus Thier
bälgen über welche derſelbe Ausſchuß berichtete ſoll eine
Folge nicht gegeben werden

Bei der am 20 d ſtattfindenden Nachwahl zum preußiſchenAbgeordnetenhauſe im 1 Wahlkreiſe de et e
Creuzburg wurde Graf Clairon d Hauſſonville conſervativ

mit 197 von 255 Stimmen wiedergewählt Der freiconſervative
Gegencandidat Gutsbeſitzer Seidel zu Sarnau erhielt 58 Stimmen

Halle den 21 Juni
Die Stadtverordneten traten in der geſchloſſenen Sitzung

geſtern wieder an die Einleitung der Neuwahl eines erſten
Bürgermeiſters heran Es wurde zunächſt eine
Commiſſion eingeſetzt welche die Wahl vorzubereiten
haben wird Die gewählte Commiſſion beſteht faſt durchweg
aus denſelben Mitgliedern der letztbeſtandenen nämlich den
Herren Bethcke Demuth Fiebiger Friedrich Gneiſt Göcking
Gräb Hüllmann Kohlſchütter Dr Müller Dr Schrader

cher Herr Wolff hatte die Annahme einer Wiederwahi
abgelehnt

Meteorologiſche Station
29 Juni 10 U Ab 21 Juni 7 U Mrg

Barometer Millim 753,78 752,85
Thermometer Celſius 15,8 16,00Rel Feuchtigkeit 94,580 89 6 00Wind SE1 ESE121 Juni 6 Uhr früh Geſtern ein halb heiterer Tag bei
ſchwachem Süd und Südweſt und normaler Temperatur
Bar 753 Südoſt ſchwach bewölkt Therm 18 0 Thaupunkt
wach dem Klinkerf Hugrom 47,5 Waſſerwärme der Saale
15 der Unſtrut 15 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
20 Juni 8 Uhr morgens Eine Depreſſion bewegte ſich am

19 über einen Theil von Mitteleuropa in öſtlicher Richtung
mit zahlreichen Niederſchlägen und Gewittern Bei ſchwacher
ſüdweſtlicher Luftſtrömung und theilweiſe heiterem theilweiſe
bewölktem Himmel war die Temperatur in Mitteleuropa nahezu
normal Aus dem nördlichen Theile des Beobachtunssgebietes
wurden keine Niederſchläge gemeldet Haparanda 756 10
Südweſt leicht bedeckt Moskau 757 17 Nordweſt ſtill wol
kenlos Hamburg 758 17 Südweſt mäßig wolkenlos Berlin 760

halb bedeckt Trieſt 763 22 ſtill wolkig Wiesbaden 761 1Nordweſt ſtill wolkig in 2 n t
Profeſſor Forel in Morges theilt über das von uns bereits

erwähnte am Genfer See beobachtete Erdbeben mit daß
am 9 Juni 12 Uhr 35 oder 40 Minuten früh im Canton Waadt
und am ganzen Genfer See ein intenſives Erdbeben verſpürt
worden ſei Daſſelbe kam aus dem Rhonethal und war hier
auch am ſtärkſten Der Stoß wurde wahrgenommen in Martigny

mann zum Regierungspräſidenten in Trier und der Geheime F

5 16 Nordweſt ſtill halb bedeckt Wien 762 19 Weſt ſchwach ſchif

Monthey Bex Bryon Aigle Villeneuve Montreux Clarens

Vevey Cully Pully Lauſanne Morges Genthod Gerf Chaülene und im r dibet Einige Stunden ſpäter erſolgte eine

zweite Erſchütterung

Provinzial Nachrichten
C Magdeburg 20 Juni Bei Gelegenheit der Michaelis d J

hier ſtattfindenden Generalverſamm lungen des Pro
vinzial Peſtalozzi Lehrer und Emeritenkaſſen
Vereins ſoll auch eine Lehrmittelausſtellung eingerichtet
werden Dieſelbe ſoll folgende Abtheilungen enthalten 1 Ver
anſchaulichungsmittel für den Rechenunterricht 2 Die Lehr
mittel einer dreiklaſſigen Volksſchule 3 Die neueſten brauch
baren Lehrmittel aus allen Gebieten Unter den Lehrmitteln
der dreiklaſſigen Volksſchule ſollen die für den Zeichenunterricht
eine ganz beſondere Berückſichtigung erfahren Es iſt darum
als zweckmäßig angeſehen worden in der Gruppe für Zeichnen
nicht nur die ſchon vorhandenen gedruckten Werke ſondern auch
eigene in der Praxis erprobte vom Lehrer oder von Schülern
gezeichnete Lehrgänge ſoweit ſolche das Ziel einer dreiklaſſigen
Volksſchule nicht überſchreiten zur Ausſtellung zu bringen
Alle welche ſolche Werke oder Lehrgänge auszuſtellen wünſchen
werden gebeten dieſelben bis ſpäteſtens 1 Septbr er an den

der Ausſtellungs Commiſſion Lehrer C Schröder
hier Petersſtraße 5 einzuſenden

Aus der oberen Unſtrutgegend 20 Juni Vorgeſtern
wurde bei der Ringmühle unweit Ältengottern die Leiche des
ſeit dem zweiten Pfingſttage vermißten Dienſtknechts Huhn aus
der Unſtrut gezogen Ob hier Selbſtmord vorliegt iſt noch
nicht aufgeklärt Jn Großvargula bei Langenſalza fand
am Sonnabend der 5 Jahre alte Sohn des Mühlenbeſitzers
Henn in den Wellen der Unſtrut ſeinen Tod Das Kind hatte
ſich dem ſteilen Ufer zu weit genähert Jn Folge des
Futtermangels ſind die Landbewohner gezwungen ein

tück Vieh nach dem andern zu ſchlachten Jn Merxleben
nahe bei Langenſalza wurden in vergangener Woche 5 Kühe
geſchlachtet Das Fleiſch wurde mit 20 Pfennige und darunter
abgegeben Jn Tennſtedt wurden Kühe mit 30 M das
Stück verkauft Jn Thamsbrück verkauft der Gutspächter
ſämmtiche Schafe Er bietet das Stück für 2 Mark aus Jn

olge dieſer Calamitäten ſteigt die Zahl der Auswanderer
mit jedem Tage Jhr Ziel iſt zumeiſt Süd Amerika

c Ermsleben 20 Juni Der bereits von mir erwähnte
Extrazug von Ballenſtedt und hier zum Beſuche der Aus
ſtellung in Halle wird Sonntag den 26 d gehen Die
Synode der Ephorie Ermsleben wird nächſten Mittwoch
den 22 in hieſiger Kirche abgehalten werden Für den
diesjährigen Obſtanhang erzielte unſere Stadtkaſſe eine Ein
nahme von 2250 M

Artern 20 Juni Mehrere ſtarke Gewitter ſind geſtern
an uns ſchadlos vorübergezogen und die heftigen Regengüſſe
haben die Feldfrüchte die dem Vertrocknen nahe waren erquickt
doch in den Feldfluren mehrerer Dörfer am Fuße der Finne
haben die vom Berge ſich herabwälzenden Waſſermaſſen arge
Verwüſtungen angerichtet und die Fluren ſo verſchlemmt daß
Vieles was der Froſt und andere ungünſtige Einflüſſe verſchont
nun noch verloren gehen dürfte Man ſieht alſo keiner beſonderen
Ernte in unſerm ſonſt ſo geſegneten Thale entgegen

Eilenburg 19 Juni Jn den Räumen des Schützen
hauſes verſammelten ſich heute früh kurz vor 11 Uhr die Aus
ſteller und eine Anzahl vom Comite geladener Ehrengäſte um
der Eröffnung der Gewerbe und Jnduſtrie Aus
ſtellung beizuwohnen Zunächſt hielt der Vorſitzende des
Gewerbevereins Dr Bernhardi en eine Anſprache an die
Anweſenden in welcher er hervorhob daß die Ausſteller der
Kritik nicht entgehen könnten Lob und Tadel würden ſie über
ſich ergehen laſſen müſſen aber letzterer ſolle wenn er gerecht
ſei belehren und zur Klärung des Geſchmackes führen Die
Ausſtellung ſei ſo ſchließt der Redner ſo ausgefallen daß ſie
ſich vor aller Welt ſehen laſſen könne und er bittet die Kritik
gerechtes Urtheil zu fällen Nun ergriff Herr Bürgermeiſter
Schrecker das Wort um die Ausſtellung zu eröffnen Er er
innert daran daß ſchwere Bedenken vor der Ausſtellung geherrſcht
hätten aber es ſei etwas erreicht das mit Befriedigung erfüllen
könne Nachdem er dem Gewerbeverein und dem Comite der
Ausſtellung für die Ausführung des Unternehmens gedankt
erklärt er die Ausſtellung für eröffnet und ſchließt mit einem
dreifachen Hoch auf Kaiſer Wilhelm dem Schirmherrn der
deutſchen Gewerbe Der Katalog führt 205 Ausſteller an leider
aber entbehrt derſelbe einer vraktiſchen Ueberſicht die umſomehr
fühlbar wird als die Gegenſtände in zwei verſchiedenen Räumen
untergebracht ſind

Nordhauſen 18 Juni Jm December v J u Januar
d J erſchien bei verſchiedenen Ortsvorſtehern im Kreiſe Sanger
hauſen unter Anderem in Schwenda Hain Rottleberode Uf
trungen Bielen Uthleben Sundhauſen und Voigtſtedt ein jun
er Mann der ſich theils als Subalternbeamter der königl

Regierung zu Merſeburg theils als Secretair des Landraths
amts in Sangerhauſen Namens Adolph Haupt theils auch als
Buchhandlungsreiſender deſſelben Namens ausgab und das
Lehnerdtſche Ortsſchaftenverzeichniß des deutſchen Reiches welches
in Lieferungen im R v Grumbhardtſchen Verlage zu Dresden
erſcheint zum Kauf bezw zur Supſcription ausbot ſich dabei
als Abgeſandter des Herrn Landraths von Dötinchem gerirte
oder ſich auf deſſen Empfehlung berief Ex wußte ſeine Angabe
daß der Herr Landrath angeordnet habe Gemeinden von mehr
als 500 Einwohner müßten das Werk nehmen durch ein ge
ſchriebenes Ortsverzeichniß des Kreiſes Sangerhauſen das von
der Hand des Kreisſecetär Julitz herrührte und ihm überlaſſen
war zu unterſtützen Haupt wußte auch die Bedenken daß das
Verzeichniß nicht unterzeichnet ſei ſowie daß man von einer
Empfehlung des angebotenen Buches Seitens des Landraths
amts nichts in den Blättern geleſen zu beſchwichtigen und ſo
ließen ſich denn eine Anzahl Ortsvorſteher bereden auf das
Werk zu ſubſcribiren nahmen auch die erſte Lieferung ſofort in
Empfang und entrichteten dafür den Betrag mit 3 M Jn
Schwenda erbot Haupt der auch im Auftrage der Regierung
die Maße und Gewichte revidirte ſich dem Schulzen gegenüber

etwas zu declamiren, der Jnhalt empörte den Schulzen und
er wollte ſich anſchicken Haupt zurecht zu weiſen als dieſer
durch einen Begleiter abgerufen wurde Der Schulze frug einen
Schwendaer Einwohner der gebürtig aus Sangerhauſen iſt ob
ihm der Secretär Haupt bekannt ſei was dieſer mit dem Be
merken verneinte daß Herr Haupt Leichenbitter in Sangerhauſen
ſei Darauf hin wendete der Schulze ſich an das Landrathsamt
und erhielt die Antwort daß der angebliche Haupt vermuthlich
ein Schwindler ſei Derſelbe wurde als der Buchhandlungs
reiſende Adolph Haupt aus Magdeburg vom Schöffen
gericht zu Stolberg unter die Anklage des Betrugs geſtellt deſ
ſelben in 7 Fällen für ſchuldig erachtet und zu 6 Monaten Ge
fängnißſtrafe verurtheilt Auf die eingelegte Berufung des
Haupt ſetzte die Strafkammer vorgeſtern das Strafmaß auf
6 Wochen herab Jm Saalkreiſe ſoll Haupt ähnlich ſich
eingeführt haben

ar Dommitzſch 17 Juni Am 6 d verunglückte dasder Eibſchleppſchiffahrts Geſellſchaft zu Dresden gehörige Dampf
f Eugenie bei dem Dorfe Praſchwitz dadurch daß eine

in der Maſchine brach und dieſelbe dadurch außer
Thätigkeit geſetzt wurde Bei dem Verſuche das Schiſf durch
einen anderen Dampfer nach Roßlau in Reparatur zu bringen
mögen wohl Unzuträglichkeiten vorgekommen ſein denn durch
die Schaufelräder von außen wurden die inneren Maſchinen
theile in geſetzt und ſo iſt es erklärlich daß die von
einer Seite gelöſte Bleichſtange ein Leck von ca 60 Centimeter
Länge und 40 Centimeter Breite in den Boden der Eugenie

ſchlagen konnte wobei die Bleichſtange eine ſtählerne Stange
von ca 2 Meter Länge unh 12 Centimeter Durchmeſſer ganz
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krumm gebogen wurde Kaum gelang es noch das lecke Schiff
in a waſſer z bringen wo es dann in kurzer Zeit bis über
die Fenſter verſank Nach tagelangem ſchweren Arbeiten iſt es
jetzt gelungen die Eugenie wieder zu heben und dieſelbe geſtern
von hier nach Roßlau zu bringen Der Schaden dürſte ſich auf
rund 10,000 M belaufen Gelegentlich ſei hier mit erwähnt
daß der Schleppverkehr zwiſchen Magdeburg und Boden
bach reſp Außig zur Zeit von 39 Dampfſchiffen beſorgt wird
von denen 13 Kettendampfer und 26 Raddampfer ſind Eine

n iſt bekanntlich in der Bildung
en

U Seehauſen i/Altm 19 Juni Jn 11 Ortſchaften des
diesſeitigen Kreiſes Gr Garz Werder Creveſe Behrend Neu
kirchen Schönberg Göllensdorf Harpe Scharpenlohe Reth
hauſen Gr Holzhauſen iſt theils ganz theils Gehöftsweiſe
unter dem Rindvieh die Maul und Klauenſeuche aus
gebrochen und in den betreffenden Orten deshalb die Sperre
verhängt worden

Der Oberpfarrer Touchert in Cölleda iſt wie der
N geſchrieben wird zum Prediger an der Neumarktkirchezu Merſeburg gewählt worden

Die Luftfahrt des Aeronauten Securius konnte am
letzten Sonntag in Magdeburg des ſtarken Regens wegen
nicht erfolgen Herr Securtus will nun nächſten Sonntag
Abends 7 Uhr ſeine Luftreiſe antreten

Sondershaufen 19 Juni Das Geſetz betreffend das
Kammergut des fürſtlichen Hauſes Schwarzburg Sonders
hauſen iſt unter dem 14 d vom Fürſten Karl Günther vollzogen
und re publicirt worden Nach demſelben iſt vom
1 Juli d J ab die Domainenrente welche jetzt mit 450 000 M
an den Fürſten gezahlt wird auf 500,000 M erhöht Jn un
mittelbarer Verwaltung und Nutzung des Fürſten bleiben nach
ſtehende Vermögensbeſtandtheile des Kammergutes das hieſige
Schloß nebſt Schloßgärten Loh und Park nebſt Gebäuden das
Palais das Jagdzeughaus der Garten Bellevue die neuangelegte
Wieſe hinterm Loh die Baumſchule und die Fiſcherei in der
wilden Wipper hier und der Hammerteich bei Stockhauſen die
Faſanerie bei Stockhauſen das Schloß zum Poſſen die Faſanerie ſch
in Niederſpier die Waldparcelle Loh bei Waſſerthaleben das
Schloß und der Schloßgarten ſowie der Fürſtenberg in Arnſtadt
das Schloß in Gehren und alle zum Kammergute innerhalb des
Fürſtentbums gehörigen Jagdrechte und der ſogenannte Jagd

W Wunſtorf Prov Hannover 18 Juni Einem von hier
gebürtigen in Hannover conditionirenden Schreiber iſt es ge
lungen mehrere Mädchen denen er das Eheverſprechen gegeben
hatte um ihre Erſparniſſe zu beſchwindeln Die Verehe
lichung mit einem der Mädchen deſſen Verhältniß zu ihm nicht
ohne Folgen geblieben war ſollte in den nächſten Tagen ſtatt
finden Zuvor wußte der Schwindler ſich in den Beſitz eines
Sparkaſſenbuches über 450 M zu ſetzen Und damit das Weite
zu ſuchen Drei andere Mädchen denen er kleinere Beträge
abgelieben hat betrauern in ihm den Verluſt ihres Geliebten

M Paulinzelle Thür Wald 20 Juni Geſtern Nachmittag
entlud ſich über unſerm lieblichen waldumrandeten Thale ein
ſchweres Gewitter Ein Blitz traf den im Walde weilenden
Maurer Kühn ſo unglücklich daß der Mann auf der Stelle todt
blieb Der Verunglückte hinterläßt eine junge Wittwe mit zwei
unmündigen Kindern in ſo ärmlichen Verhältniſſen daß eine
Unterſtützung wohl am Platze ſein dürfte und erklärt ſich das
hieſige Schultheißamt zur Entgegennahme von Gaben für die
Hartbedrängten gern bereit

t Gera 19 Juni Die Gründung einer ſtädtiſchen Spar
kaſſe ſcheint in der Abſicht der ſtädtiſchen Behörden zu liegen
Auf der Tagesordnung der nächſten Stadtverordnetenſitzung be
findet ſich eine desfallſige ſtadträthliche Vorlage Die Staats
anwaltſchaft macht bekannt daß an einer am I d in der Elſter
aufgefundenen Leiche ſ meine Correſoondenz in Nr 129
vom 5 d eine goldene Damenuhr mit Kette und ein goldenes
Medaillon mit Kette vermißt worden ſind die möglicherweiſe
der Leiche abgenommen wurden und fordert zur Anzeige von
Verdachtsſpuren auf

k Jlmenau 18 Juni Durch Fürſorge und Vermittelun
eines landwirthſchaftlichen Vereins iſt es möglich geworden au
in Jlmenan im Gebirge täglich Witterung weiſſagende
Mittheilungen der Seewarte zu erhalten An verſchiedenen
Stellen des kleinen Städtchens künden bunte Zettel auf ſchwarzen
Tafeln die Hoffnungen für den nächſten Tag Selbſtverſtändlich
ſind ſolche Nachrichtsſtellen meiſt ſtark belagert denn der hier
weilende Geſundheit ſuchende Badegaſt ſteht mit dem Gedanken
an gutes Wetter auf und en ſich mit eben dahin zielenden Er
wartungen nieder Die im Orte wohnenden Thermometer
und Barometer Fabrikanten ſind endlich durch dieſe Wetter
beobachtungsluſt aufmerkſam gemacht worden und hängen ihre

Witterungs e ebenfalls als Empfehlungsſchilder in
großen Dimenſionen vor die Häuſer dadurch erkannte der frie
rende Touriſt oder Badegaſt während der erſten Juniwochen an
den 4 Grad Wärme des Thermometers die Urſache ſeines per
ſönlichen Unbehagens Der einfache Bergbewohner ſcheint noch
nicht recht von der Zweckmäßigkeit der Neuheit ergriffen ent
weder ſind demſelben die deutungsvollen ſeiner Zeit zu Delphi
in ähnlicher Weiſe verwendeten Bezeichnungsarten nicht ſym
pathiſch oder er ſchwankt noch darüber ob er ſeine an den
Berggipfeln gemachten Localbeobachtungen von jetzt ab über

z werfen hat ſteht alſo ſchwankend zwiſchen Berg und
Seewarte

Jn Jena tagte in den letzten Tagen eine Conferenz von
Commiſſaren nordd Staaten behufs Berathung von Angelegen
heiten Schutz und Hebung der Fiſcherei vetreffend Vertreten
waren Preußen Mecklenburg Schwerin Heſſen Weimar Braun
ſchweig Altenburg beide Schwarzburg beide Reuß und Ham
burg Den Vorſitz führte der preußiſche Commiſſar Miniſterial
director Markard aus Berlin Einen weſentlichen Theil der
Berathung nahm der Lachsfang in Anſpruch Wie ſchon im
Harzgebiet eine Centralfiſchzuchtanſtalt errichtet Fiſchteiche an
gelegt und Fiſchmeiſter angeſtellt ſind ſo wird dies auch für
Thüringen empfohlen Längere Berathung erforderte die Frage
des Minimalmaßes der zu fangenden Aale und Krebſe für
erſtere wurde eine Minderung von 35 auf 30 Ctm für letztere
eine Erhöhung von 10 auf 12 Etm für angemeſſen erachtet
dem entſprechend wären auch die Netze zum Aalfang von 1
auf 1 Ctm Maſchenweite zu ändern Es wurde neben einigen
Referaten über Weſerfiſcherei noch conſtatirt daß Lachſe mehr
in die Fulda als in die Werra aufſteigen weil erſtere reineres
Waſſer als letztere habe welche viel Fabrikabflüſſe aufnimmt

Den bisher genannten fünf Bewerbern um die Direction
des leipziger Stadttheaters ſind in letzter Stunde noch die
vier Herren Director Emil Pohl aus Bremen der Director
des königlichen Schauſpielhauſes Deetz aus Berlin Hoſſchau
ſpieler Köchy und der jetzige Director des leipziger Carola
theaters Wenges hinzugetreten

Dem Lumpenhändler Ziliack in Connewitz gehts wie
den Jubilaren die das ſilberne Jubiläum gefeiert haben und
eifrig auf das goldene losſteuern Als ihm ſein 25 Kind ge
boren wurde ſtand der König von Sachſen zu Gevatter beim
echt d ihm jetzt geboren wurde will er s unter dem Kaiſer

ni un
tn

Vermiſchtes
Geſchenk des Kaiſers Der Kaiſer hat die Gemeinde von

Gravelotte weche am erſten Pfingſtfeiertage ihre neue Kirche

ſchenkt ſo daß die complete innere Einrichtung des Gotteshauſes
in kürzeſter Friſt wird beendet ſein können

Noch eine Anekdote von Friedrich Wilhelm IV Der
König beſichtigte eines Tages die Kaſerne der Garde du Corps
in der Charlottenſtraße Er muſterte ſelbſtverſtändlich auch die
Ställe und unterhielt ſich dabei mit den daſelbſt beſchäftigten
Soldaten Wie viel mißt Dein Pferd fragte ex u A einen
mit ſeinem Gaul beſchäftigten ſtrammen Garde du Corps Na
et wärd woll eene Kumpkarre voll alle Dage rankommen, ant
wortete der biedere Pommer Allgemeines Entſetzen der den
König begleitenden Officiere Dienſteifrig ſpringt der Rittmeiſter
der Schwadron vor und ſagt Majeſtät das iſt Mißverſtändniß
Doch lachend erwidert der König Ja ja ich verſtehe es iſt
ein Miſtverſtändniß

Kleine Leute General George Waſhington Nutt der
vor einigen Tagen drei Fuß hoch 37 Jahre alt in New York
an der Bright ſchen Krankheit ſtarb hat einen rührenden Her
zensroman erlebt Barnum producirte ihn zugleich mit Tom
Pouce in allen Hauptſtädten der Welt und der Erfolg war ein
immenſer Nutt erhielt von ſeinem Jmpreſario einen Antheil
von 30,000 Dollars und dieſer verdiente mehr als die zehnfache
Summe Könige und Königinnen knieten auf den Boden hin
um die zierlichen Lilliputaner beſſer betrachten zu können am
Hofe der Königin Victoria waren ſie lange gefeierte Gäſte Reich
mit Geſchenken beladen kehrte Nutt heim allein ein Kummer
bedrückte ihn er hatte an die Zwergin Louiſia Warren ſein Herz
verloren Tom Pouce aber war ſein Rivale Und ein teufliſches
Mittel wandte d r ſchlaue Tom Pouce an um den Sieg davon
zu tragen Er wandte ſich an Barnum und forderte ihn auf
ihm behilflich zu ſein wogegen er ſich verpflichtete dem Publi
kum gegen hohes Eintrittsgeld Zutritt zu ſeinen Hochzeitsfeier
lichkeiten zu laſſen und zwar zum Benefiz Barnums Das
wirkte Der Freiwerber wußte Miß Louiſia ſo geſcheckt zu be
arbeiten daß ſie ſofort ihr Jawort ausſprach Jn allen Städten
Amerikas ward die Hochzeit angekündigt eine Millton Menſchen
wohnte derſelben bei und gegen ſplendide Extrazahlung konnte
man einen tiefen Blick in die neue Häuslich eit wagen Der
verlaſſene Nutt Waſhington jedoch war untröſtlich und erſt vor
zwei Jahren vermähite er ſich mit Lilian Elſtone einer großen

hönen Dame aus Californien die ihn mit rührender Sorgfalt
bis zu ſeinem Tode pflegte

Einen netten Bürgermeiſter hatte das Städtchen Sülz in
Mecklenburg Derſelbe Exbürgermeiſter Möller iſt ſoeben von
dem Güſtrower Schwurgericht zu dreizehn Jahren Zuchthaus
verurtheilt worden weil er ſich bedeutende Urkundenfälſchungen
hat zu Schulden kommen laſſen

Jndianerkrieg Nachrichten aus Winnipeg zufolge iſt
zwiſchen den Sioux und Crees ein Krieg ausgebrochen Jn
einem unweit Woody Mountain ſtattgehabten Kampfe wurden
28 Siovx getödtet Der Streit entſtand dadurch daß die Crees
den Sioux nicht erlauben wollten weiter nach Weſten vor
zudringen

lBrand Das petersburger Etabliſſement der Weſt
b Union iſt am vorigen Freitag größtentheils nieder
gebrannt

Der Pfarrer von Oberabſteinach ein Dorf in der heſſiſchen
Provinz Starkenburg Kreis Lindenfels iſt unter Mitnahme
einer ihm anvertrauten Kaſſe mit einem Janhalt von 12 bis
15,000 M ſpurlos verſchwunden Da der Verdacht einer Unter
ſchlagung der betr Summe vorliegt ſind die Polizeiorgane
durch den Steckbrief aufgefordert den Pfarrer im Betretungs
falle feſtzunehmen Nach einer Depeſche aus Havre iſt der
Durchgänger am 18 d dort verhaftet worden Der Pfarrer
war eben im Begriff ſich nach Amerika einzuſchiffen Er galt
allgemein als ein ſehr wohlhabender Mann und hatte einen
bedeutenden Oeconomiebetrieb durch letzteren ſcheint er aber in
Schulden gerathen zu ſein und ſich dann um dieſe zu decken in
gewagte Speculationen eingelaſſen zu haben

Todesfälle
Nach einer Meldung der Kieler Zeitung iſt der Comman

dant S M S Freya, Capitän zur See Kupfer am Sonn
abend in Hongkong geſtorben und am 20 beerdigt worden

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 20 Juni Die Speculation welche

nicht mehr mit Energie arbeitet wechſelt mit Leichtigkeit die
Tendenz und die Beeinfluſſung der letzteren nach verſchiedenen
Richtungen hin durch entgegengeſetzte Motive iſt nicht ſchwierig
Am Sonnabend hatte man hier eine ganze Reihe von günſtigen
Motiven wirken laſſen Heute trat das Gegentheil ein Aus
Wien wurden von der Vormittagsbörſe ſchwächere Courſe auf
Steigen der Weizenpreiſe in Peſt gemeldet Die Ernte Ungarns

wurde in Privatdepeſchen als ungünſtig geſchildert Hier eröff
nete die Börſe in ſchwacher Haltung auf internationalem Ge
biete auf welchem in eingeſne Papieren weſentliche Cours
ermäßigungen eintraten Die Neigung zu Abgaben überwog
aber nur in der erſten Zeit ſpäter erholten ſich die Courſe
Ereditactien ſetzten zu 618 50 5 N niedriger als ſie am Sonn
abend geſchloſſen ein und gingen bald auf 619,50 Franzoſen
litten wie alle übrigen öſterreichiſchen Bahnen unter der Un
gunſt der colportirten Erntenachrichten welche eine Verringerung
des Getreideexports befürchten laſſen Sie eröffneten zu 640
10 M ſchwächer als vorgeſtern gingen dann auf 642 um bald
wieder auf den erſten Cours zurückzufallen Lombarden ver
loren bei nur mäßigem Umſatz 5 Dux I Proc Ferner
waren Ruſſen gedrückt und gaben 1880er Orientanleihe

Proc Noten I M nach Die Haltung der localen Specu
lationsbanken wurde mehr durch die feſte Tendenz des Marktes
für inländiſche Bahnen geſtützt Commanditantheile büßten ohne
ſtark angeboten zu ſein Proc ein Darmſtädter und Deutſche
Bank behaupteten ſogar ihr Sonnabendniveau Jn inländiſchen
Bahnen entwickelte ſich ein ſehr lebhaftes Geſchäft beſonders
in Bergiſchen die ſich 1 Procent höher ſtellten ferner Ober
ſchleſiſchen mit einer Avance von Proc und Mecklenburgiſchen
die in großen Poſten gehandelt wurden und in kurzer Zeit von
167/ auf 168 ſprangen Montanwerthe hielten ſich ſchwach
und wieſen Coursermäßigungen von h Proc auf Die
feſte Haltung der Bahnen wirkte ſpäter wie ſchon tele
graphiſch gemeldet auf den Geſammtmarkt günſtig ein
Die Courſe von Creditactien hoben ſich Das Geſchäft
hielt ſich aber überall in engen Grenzen Die Feſtig
keit fand übrigens noch darin eine Stütze daß die Getreide
preiſe hier nicht entſprechend der allarmirenden Nachricht aus
Wien ſtiegen Rumäniſche Rente ſchwächer wegen der ſchwan
kenden Stellung des Miniſteriums welche mit der Frage der
Converſion der 6proc Couponsobligationen in Zuſammenhang
ſteht Schluß ſchwach

Wien 20 Juni Schluß Courſe Telegr Börſe
Still und bei anhaltender Geſchäftsloſigkeit durch Realiſirungen
gedrückt Banken und Renten theilweiſe auch Bahnen abge
ſchwächt Papierrente 76,85 Silberrente 77,70 öſterr Gold
rente 94,00 ungar Goldrente 117,40 Ereditlooſe 178,00
ungar Prämienlooſe 124,00 Creditactien 352,80 Franzoſen
366,50 Lombarden 127,50 Galizier 313,75 Nordweſtbahn
209,50 Eliſabethbahn 294,00 Nordbahn 2435 Unionbank 139,20
Anglo Auſtr 147,75 Wiener Bankverein 135,69 ungar Credit
353,10 Elbthal 241,50 ungar Papierrente 91,05 4procent
ungar Goldrente 91,10

Magdeburg 20 Juni Jn dem Proceſſe betreffend
die Magdeburg Halberſtädter Stammactien Litt B
hat das Gericht heute auf Abweiſung der Klageanträge und
auf Feſtſtellung der Liquidationsquote der Actien Litt B nach

d

3000 Ctr dieſelben waren am Vormittag ſchon gänzlich ver
kauft Wäſche t Kluft und Mittelwollen erzielten vorjährige
Preiſe feine

bis 188 Mk
Berlin 20 Juni Zum

beträgt 2 bis 3 Thlr
Kämmer

Bericht des Börſen Verei

bis 222 feinſter bis 228 M
ohne Geſchäft

bis 5,50 M Futterartikel gefra
Kleie Roggen
Weizengrieskleie 6,25 6,50 M

1200 Pfund Maſchinenſtroh
Hieſiges Heu von 5 6 M p
4 bis 5 M per Ctr

Bericht von H Wagner
ſich Preiſe unverändert

Waare 180 219 M Roggen
228 M

Angebot
145 148
Angebot

Deutſche u ausländiſche
Fonds und Staatspapiere

Dtſch Reichs Anleihe 102 30 bz
Conſol 4 Anl 105,50 bz

do 40 102,39 G
3 StaatsSch Sch 98,9 bz

räm Anleihe 1855 153,59 G
r u Neum Pfdbr 95,60 G

Sä P e 4Sächſ Rentenbr 490 101,25 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 122,00bz

Dtſch Gr C B Pfdbr 109,20bz
Prß Ctrb Pfdbr 113 90 bz
do derr Tee 102,00 G

Ruſſ Boden Credit 85,00 bz
do Central do Pf 78,75bzG

Amerik Bonds 500 fd 101,50 G
Oeſt Der 67,20 bzB

do Silber Rente 67,90 bz
n Rente 92,75 bzG
umänier 829

Ruſſ Engl 5901872 90,00 bz
do Anl 49/0 1880 75,20 bz
EiſenbahnStamm Actien

BerlinAnhalter 129,30 bzG
Berlin Görlitzer 25,00 bz

Berlin Hamburger 280 00 bzG
KölnMindener 152,40 bz
Halle Sorau Guben 24,50 bz
Magd Halberſt 153,00 G

do Stamm Pr B
do do O 126,40 bzB

Oberſchleſiſche A u O 224 60 bz
do Lit B gar 170 75 bzB

Thüringer Lit A 187,10 bzG
do Lit B gar 101,00 G
do Lit O gar 108,50 G

Weimar Gera gar 52,00 bzB
Saalbahn St Pr 71,10 bz
KaſchauOderberg 64,75 bz G

betrugen die Zufuhren ca 15,000 Centner
mittelmäßig Dreiviertel iſt bereits verkauft

Gerſte kleines Angebot Preiſe nominell
12 Säcke à 50 K br 108 111 e Viktoria Erbſen 12 Säcke
à 90 K br 210 240 M Raps ohne Angebot

Mais 1000 Kilo Donau 144 148 M amerikaniſcher
M ſpätere Lieſerung billiger

Bergiſch Märkiſche 119,40 bzG

ollen ein wenig billiger als im vorigen Jahre
Kluftwolle 130 150 Mittelwolle 150 170 feine olle 174

heute begonnenen Wollmarkt
Die Wäſche iſt

Preisabſchlag
Hauptkäufer ſind Fabrikanten und

Halleſche Getreide und Productenbörſe
ns Secr Halle 2l1 JuniPcretſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo bei

feſter Stimmung unveränderte Preiſe defecte Waare 170 bis
190 M mittlere Qualitäten 210 222 feine 225 234
exquiſite Waare bis 237 M Roggen 1000 Kilo höher 22

Gerſte 1000 Kilo Malzgerſte
Futtergerſte 155 165 M Gerſtenmalz 50

14,25 15 M Hafer 1000 173 163 M Mais 1000
unverändert Donau 148 152 amerikaniſcher 145 148
auf Lieferung billiger Lupinen 1000 Kil ilo 145 148 M ohne
Angebot Stärke 50 21,50 21,75 M Spirttus 10,000 Liter
Proc loco ſchwankend Kartoffel 59,00 Rüb
bot Rüböl 50 27,50 M bez Solaröl 50 8 M Malz
keime 50 Kilo unverändert fremde 5,25 50 hieſige 25

en ohne Ange

gt Futtermehl 59 8,50 M
50 Kilo 7 M Weizenſchaale 5,50 M

Oelkuchen 50 unverändert
Halle 21 Juni Langes Roggenſtroh von 59 42 M per

von 24 28 M per 1200 Pfd
er Ctr Auswärtiges Heu von

Sohn Halle 21 Juni
Bei kleinem Angebot r ar ruhiger Stimmung behaupteten

eizen
feinſte hieſ Qualität 237 240 geringe u mittl ausgewachſene

Säcke à 85 Ko br 222 234

12 Säcke à 84 Kilo br 222 bis
Hafer

Rübſen ohne

Lupinen ohne

Berliner Börſe vom 20 Juni
EiſenbahnPrioritätsActien

und Obligationen

4139Bra Märk VI 104 00 B
4/90 do VII 103,20 G
4 do VuII 103 00bzG
50 do IX 107,10bzGo

4 Berl Anhalt O 103,30 G
410 Ber Mgbd F 193,50bz

Berl Stettin g II III 100,80 G
do VI 100,80 G4 CölnMind VI 103,30 G

4 h Halle Sor G gr 104 00 G
419MNagdb Leipz A 105,00bzB

490 do do B 101,10 bz
h ääh 106,50 B

4 Oberſchl H 103,60 G
4 do 1379 105,75 B
420 do 1880 104,80 bz G
50 KaſchauOderberg 83 80 bz
4 Rechte Oderufer 103,50 G
4100 Reiniſche 103,25 bzG
e en ger 103,25G4 Thüringer IV S

4 do V SBank u JnduſtrieActien

Darmſt Bank 168 80 b G
Disconto Comm 223 90 bzG
Leipz CreditAnſt 163,00 bzG
Magdeb Privatbank 116,75bz
Meininger Cred Bk 101,00bzG
Oeſt KreditAnſtalt 618,09 bz
Reichsbank 149,80 G
Sächſ Bank 124,49 bz
Schleſ BankVerein 110,00 G
Weimariſche Bank 97 50 bz
Deſſauer Gas 175,90 B
Laurahütte 107,60 bzB
Bponix Berg 82,75 bzG

o Lit B Union 24,50 G
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 67,40 bz

Leipziger Vörſ

Zf Kgl Sächſ Mz ReutenAnl 5383 80,90 G
s deo 1066 80,80 G
s do 500 80 90 G8 o 30081,00 GKgl Sächſ Thlr3 Staatsanl 1830 128398,25 G
3 do 1330 33888,25 G
3 do 1855 1606191,60 G
4 do 1347 5001102,00 bz
4 do 1852 68 500 102,20 bz

do 1869 500 102,20 bz
Div Eiſenb St Act
W Altenburg Zeitz 150,00 G
14 AuſſigTeplitz 239,00 G
7 Böhm Weſtb 5 g 137,50 G

5,72 Buſchtiehrad Iit A 124,00bz

do B81,50 P

Dortmunder
Bochumer Gußſtahl 64,60 bz
Hörd Hütt V conv 128,75 bz

e vom 20 Juni
Zf Kgl Sächſ Thlr4 Staatsaul 1869 53 102,00 G

t do 1870 133 102,20 b4 do 1867 ab 53 5001102,20 bz
34 Landrentenbr 83395,10 bz
44 Mansf Gew 102,00 G
45 do 1878 104,50 bz
s do 13873 102,00 G
5 do Em 1875 104,60 G
44 Lpz Stadtobl 1868 105,00 bz
45 do 1876 106,75 G
Div Jnd Act Pr u
is80 Stamm Prior

0 Cröllw Papierfabr 167,00 G
5 do Schuldverſchr 103,30 G
0 Lyz Malzf Schkend 151,50 G
74 Thür Gasgeſ i Lpz 117,25 G
71,43 do Stamm Pr 127,50en e nete io Franz Joſ B 53g 82,60 P 4 Auſſig Teplitzer 104,26bzG

Eiſenb St P A 5 Böhm Nordbahn 36,60 E
5 do Em 187186,20 bzGo Altenburg Zeitz 1137,50 P Buſchtiehr BNdw 39,25 Gs CottbusGroßenh 104,759 do u 1871 es 25 0

5 DuxBodenb Lt A 136,0o00 5 do 1872 87,75 bz
s do Lt B 136,00 G 5 Dux Bodenbach 89,00 G
5 HalleSor Guben 100,70 P 5 do Em 187187,10 G

56do e 138741104,10 G
Bank u Crd Act 44 GrazKöflacher 76,76 P

9 Allg D Cr A Lpz 163,50bzE 5 do 83,40 bzG
9 h da ant 13355 5 5 83,40 bzG74 Leipz Ban oobz 5 Oderberger 8400s do Cafſen Verein 105,75 G ö Prag Dux fco 69,75 o
8 do Disc Geſellſch 112,50bz 5 do II Em feo ſ09,75 136
64 Sächſ Bank 124,10 G 5 PragTurnau 88,50 G
5 Weimar Bank neue 98,50 G 5 bo Em 1870187,80 G

0 Zwickauer 74,75 P do r

dem Verhältniß von 3 zu 2 erkannteingeweiht hatte zur Beſchaffung und Herſtellung eines würdigen
und ſtilvollen Mobiliars mit einer Summe von 6330 Mark be Wollmärkte Lübeck 20 Juni Telegr Zufuhren

Unſtrut Artern 20 Junim Juni Oberp 46
Elbe

berg 1,90 Ro 1,46

WafſerſtandsN achrichtenSaale Halle 20 Juni Ab Unterh 1,70 21 17Trotha 20 Juni ünlerd 304 Bttg Zos ora 74
Ab am clenPegel 81

Witteny 1,86 Dresden 19 Juni d20 Juni 1,61 Torgau 1 49Unterv 76
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aus der Fabrik von A NORAS Co
Königl Hoflieferanten in CöLN a Rh
ist als das feinste Toilettenmittel in der
ganzen Welt eingeführt und als das
reellsto Haarmittel beliebt Es beseitigt
in 3 Tagen die Schuppenbildung macht
die Haare geschmeidig und seldenglän
zend befördert deren Wachsthum undverhindert Uhr Ausfallen und Grau

werden Fl 2 A FI 1,25 A
Depots in Halle a/S bei Os
ald Niedermannmn Poſtſtr

u Albin Hentze Schmeerſtr
X

Bergmann s Vaseline Seife
iſt durch den überaus wohlthätigen
Einfluß den Vaseline auf die
Haut ausübt unſtreitig die beſteToiletteſeife die jetzt eriſtirt Depots

à Stück 504 bei Kolbe Kaiſerapoth
und P Teltz Adlerapoth Halle

Erdbeeren e bägpflückt und ſehr
groß vorzüglich zum Einmachen bei
Döbel s Wittwe Böllbergerweg 44

Band und Kreisſäge
ſteht zur Benutzung Stunde 50 Pfg
längere Zeit nach Vereinbarung

Mühlgraben 7 Moſtrichfabrik
Centesimalwaago Sateert

BlIattgold echt und unecht

Broncen
in allen gangbaren Farben

empfiehlt

Louis Voigt
gr Ulrichsſtraße 16

Alle gangvaren künſtlichen und

Moras z eigner Fabrik
e h

m

Handtücher und Tafeltücher r L r
Obſt Verpachtung

die Pflaumen des Rittergutes Bün

10 12 13 15 bis 18 Mark 6146

ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

i üglich dichter durabler und praktiſcher Qualität empfiehlt als äußerſt preiswerth in großer dorf im Gaſthofe daſelbſt öffentlichh ne Rineiſtbietend verkauft werdenDie Hälfte der Pachtſumme iſt ſofort
J

Leinwand n Wäſche Lager C A Schnabel 2 gr Märkerſtr 8 28 zu wrgien die andere Hälfte binnen
Desgleichen findet die J

pachtung des Ritterguts Geuſa
am 24 Juni Vorm 10 Uhre e ter h e lgnnaen auf dem7 ittergute ſe att

Robert Cohn
Halle große Steinſtraße 73

erhielt große nene Sendungen in

Keinwollenen spſtzentüchern
Reinwolienen VUmhäüängen
Schwerſten spanischen Vichus und

Sha ws in ſchwarz gelb und altgold
Glatten und geſtickten ſchwarzen Cachemire

Tüchern und Bopp
Extrafeinen Plüsch Tüchern in den

feinſten Nüancirungen
W Die Preiſe ſind billigſt aber feſt

el ShawIls

natürlichen

Mineralwasser
in friſcher Füllung

Pagtillen und Badesalze
ſowie Selterwaſſer von Dr Struve
und Harzer Sauerbrunnen empfiehlt
M Waltsgott gr Ulrichſtr 38

Bepgalischo Plammen
in allen Farben brillant brennend Probe Nummern gratis und franco
empfiehlt billigſt M Waltsgott

gr Ulrichſtraße 38
Ein ſtarkes 3jähriges braunes

Stutenfohlen verkauft

Meer ſeche decchäteſh 5 Mark Fu leſchen dercy ehe Brchhandiengen ed Poſe

Expedition der Jlluſtrirten Zeitung in Leipzig

Domaine Lauchſtädt do
Für chroniſche Krankheiten beſonders Bruſtleiden Bluthuſten

veraltete Katarrhe mit trockenem Huſten Aſthma bin ich jeden Sonn
abend von III Uhr Niemeyerſtraße 4 zu ſprechen Heilung der Krank
heiten durch die mir allein zuſtehenden natürlichen en oft in 8 Tagen
Dr Steinbrück von Bad Neu Ragoczi

bei Halle

I Blitzableitervon Kupferdraht unter Beobachtung der örtlichen Verhältniſſe nach ge
gebener Vorſchrift der Berliner Akademie aus den Jahren 1876 1877
und 1880 werden ausgeführt ferner übernehmen die Prüfung und ſach
gemäße Beurtheilung alter Anlagen

Ohrist Sohm Merſeburg a S
Die diesjährige Kirnutzung auf der Sandersleben Alslebener Kreis

Chaufſee wie der Gerbſtedt Alslebener Chauſſee von Belleben ab bis
Anſchluß an erſtere ſoll am Donnerstag den 23 d Mts Vormit
tags 10 h Uhr im Fischmeyer ſchen Gaſthofe zu Alsleben
ferner die Kirſ hnutzung auf der Strecke von Gerbſtedt ab bis vor Belle
ben am Donnerstag den 23 d Mts Mittags 2 Uhr im Ecke ſchen
Gaſthofe zu Belleben
ſowie die Kirſchnutzung auf der Gerbſtedt Friedeburger Chauſſee von vor
Zabenſtedt bis vor Friedeburg am Donnerstag den 23 d Mts Nach
mittags 5 Uhr im Tischer ſchen Gaſthofe zu Zabenſtedt in kleine
ren Ausgeboten öffentlich meiſtbietend verpachtet werden wozu zahlungsfähige
Pachtliebhaber hiermit ingeladen werden

Bedingungen werden vor dem Termine bekannt gemacht
Eisleben den 20 Juni 1881 Der Kreis Baumeiſter

Grimmer
Die diesjährige Kirſchnutzung der Eisleben Gerbſtedt und Nietleben

Sierslebener Kreis Chauſſee auf erſterer zwiſchen Polleben bis vor
Helmsdorfer Flurgrenze auf letzterer von vor Naundorf ab bis zur
Sierslebener Provinzial Chauſſee ſoll öffentlich meiſtbietend verpachtetwerden

Hierzu iſt Termin auf Freitag den 24 d Mts Vorm 9 Uhr im
Stammer ſchen Gaſthofe zu Polleben für erſtere Strecke und Freitag
den 24 d Mts Mittags II Uhr im Albers ſchen Gaſthofe zu
Schwittersdorf anberaumt zu welchen zahlungsfähige Pachtliebhaber hier

mit eingeladen werden 6146Eisleben den 20 Juni 1881 Der Kreis Baumeiſter
Grimmer

Die diesjährige Kirſchnutzung auf der Benunſtedt Lüttchendorfer Kreis
Chauſſee ſoll in kleinen Ausgeboten öffentlich meiſtbietend verpachtet werden

Hierzu iſt Termin auf Sonnabend ben 25 d Mts und zwar
a Vormittags S Uhr im Florstedt ſchen Gaſthofe zu Erdeborn

für die Strecke von Lüttchendorf bis zum Eiſenbahnübergange
b Vormittags 10 Uhr im Boblenz ſchen Gaſthofe zu Stedten und

zwar für die folgenden Strecken bis zur Etzdorfer Feldmark dieſſeit wiel
jenſeit Stedten mit 2 Zweigchauſſeen

o Mittags 1 Uhr im Planert ſchen Gaſthofe zu Ober Teutſchen
thal für die Strecken von Etzdorfer Flur bis vor Bennſtedt

Friedrich WVilhelm
Preussische Lebens u Garantie Versicher Actien Cesellschaft

zu Berlin
Grundkapita l Reichsmark 3 000 000Reserven am Schluss des Jahres 1880 599 839Versicherungsbestand am Schloss des Jahres 1880 41 999,753

Nergicherte Renten 59 305Seit Eröffnung des Geschäfts bis Ende 1880 bezahlte

Versicherungs Soummen 5,848 163
Die Gesellschaft sehliesst Versicherungen anf das menschliche Leben in allen

gewünschten Formen gegen mässige Prämien ab insbesondere

Versicherungen auf den Todesfall mit und ohne
Gewinnantheil

Leibrenten und Pensions Versicherungen
Alterversorgungs und Aussteuer Versicherungen

Prospecte un Antragsformulare werden vnentgeltlich verabreicht auch sonstige
Auskunft gero ertheilt

im Geschäftslocale der Gesellschaft zu Berlin Mauerstr 63 65
sowie von allen Vertretern der Gesellschafſt

Berlin im Juni 1881

Die DirecetionDr Langheinrich
Indem ich auf Vorstehendes Bezug nehme halte ich mich zur Vermittelung

von Versicherungen bestens empfohlen
Halle a/S den 18 Juni 1831 Die General AgenturLouis Krüger Taubengasse 18

Einen großen Poſten eleganter Regte Gardinen
zu 3 Fenſter zu außerordentlich billigen Preiſen
empfiehlt zum Ausverkauf

Wilh Walter Leipzigerſtr 92
Um mit dem Lager

fertiger Herren Garderobe
und extra Röcke und Jaquets in Panama Luſtre und Kammgarnſtoff J
gänzlich zu räumen verkaufen zum Selbſtkoſtenpreis

Vmbach Oie Schneidermeiſter gr Ulrichsſtr 47

für Sachſen und Thüringen

welchen die Bedingungen vorher bekannt gegeben werden hiermit eingeladen
Eisleben den 20 Juni 1881 Der r rreiſter

r immer

anberaumt und werden zahlungsfähige Pachtliebhaber zu dieſen Terminen

Orwithologischer Central Verein

Verſammlung Donnerstag den 23 Juni Abds 3

XIV Grosse Hannoversche

Pforde Equipagen
u Silber Lotterie eteo
Ziehung am 4 Juli d Js

mit Hauptgewinn im Werthe von

Mk 12,000 60005000 1000 2500
2000 1500 1000
ferner 1033 Gewinne bestehend
ig Reit und Wagenpfer
dem und sonstigen werthvollen

Gewinnen

W Loose à 3 Mark
empfieblt H Gräſes Annoncen
Expedition gr Märkerstrasse 7

III Lotterie vo
Baden Baden

mit Hauptgewinnen im Werthe von

I 60,000 30,000
15 000 12 000

10 ,000 u 8 W
zusammen 10000 Gewinne
im Gesammtwerthe von

Mk 550 400
V Loose zur 2 Ziehung am
5 Juli 1881 à 4 MarkK sowie
Qrigimal Vollloose für alle
5 Classen gültiz à 10 Mark em
pfieblt H Gräſe gr Märkerstr 7
Haupteollection in Halle aS

Tafelbiere
Erlanger Bier
Culmbacher Bier
Lager Bier
Zerbſter Bitterbier
Berliner Weißbier

empfehlen in Fl u Geb rein und un
verfälſcht Gebr Pursche

Villiger Verkauf
Thonröhren Abtrittsröhren und

Becken in verſchiedenen Größen Ce
ment Cementplatten Gyps und
Drainröhren wegen Aufgabe des

Geſchäfts zu jedem annehmbaren Preiſe
zu verkaufen Näheres
Lindenſtr 14 III u Trödel 18 III

Visſitenkarten
100 St von 75 an wie alle Druck
ſachen fertizt ſauber elegantu billig

L RosenbergLithographie und VBuchdruckerei
W 2l gr Ulrichſtraße 21

ockholzkugelnSechußchs

gegeltafeln
empfiehlt ilh Berger
6096 Rathhausgaſſe 10

2000 Thaler
ſind pr 3 Auguſt 1881 auf ſichere
Hypothek auszuleihen Wo ſagt die
Expedition dieſer Zeitung

Reell Phot uder Heira h r
zwiſch Beamten Gutsbeſ u Dam
mit Vermögen vermittelt

A Albrecht in Eisleben
Königl Theater Tauchſtädt
Epidemiſch Schwank in 5 Acten v
Dr Schweitzer Anfang 7 Uhr

S eStenogr Verein nach Stolze
Mittw 8 Uhr Jägerhof Rathhausg

W Turnverein Dle
d Mittwoch Abd s Uhr

Uebung27 in Thieme s Garten
Der Vorſtand

S Jahn eher Prnverein
Abends i Uhr

Ve bungim Paradies8 Uhr in Kohl s Reſtaurant Königsſtr 5 Tages
e ordnung 1 Vortrag über die Brieftaube 2 Re
viſionsbericht 3 Kleinere Mittheilungen

Der Vorſtand
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Vorſtand
e

Für den W verantwortlichKönig in Halle

Mit Beilage

e
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